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An alle Abteilungen Einladung zur Mitgliederversammlung

Wiederholung der ausgefallenen Mitgliederversammlung

Gemäß §13 der Vereinssatzung wird die alljährliche

Jahreshauptversammlung

für Dienstag, den 21. November 2017, um 18.30 Uhr in den Gesundheitsraum II der 
Darmstädter Turn- und Sportgemeinde 1846 e.V., Heinrich-Fuhr-Straße 40, 64287 
Darmstadt einberufen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Totenehrung
2. Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2016
3. Ernennung von Ehrenmitgliedern
4. Jahresbericht des geschäftsführenden Vorstandes sowie ergänzender 

Bericht zur Bilanz und G/V-Rechnung durch den Steuerberater 
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Jugendvorstandes
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
9. Vorliegende Anträge und Anfragen
10. Verschiedenes

Anträge von Abteilungen und Einzelmitgliedern zur Beschlussfassung durch 
die Hauptversammlung müssen gemäß §6 der Vereinssatzung bis spätestens 
zwei Wochen vor dem Versammlungstermin auf der Vereinsgeschäftsstel-
le, Heinrich-Fuhr-Straße 40, 64287 Darmstadt, schriftlich eingegangen sein. 
Gemäß §14 Absatz 2 ist die Hauptversammlung beschlussfähig, wenn mindestens 
50 Mitglieder anwesend sind. Es wird gebeten, an diesem Abend den Sportbetrieb 
zugunsten der Jahreshauptversammlung einzustellen.

Darmstadt, den 26. September 2017         Für den geschäftsführenden Vorstand

             Karl-Heinz Isselmann
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Vereins-
geschäftsstelle
Astrid Dingeldein
Heinrich-Fuhr-Str. 40
64287 Darmstadt
Telefon: DA 4 38 77
Telefax: DA 4 70 73
tsg1846-darmstadt@
t-online.de
www.tsg-1846.de

Sprechtage
Di 08-12 Uhr
Do 14-18 Uhr
(außer Feier- und
Brückentage)

Mitgliedsbeiträge
Hauptverein/Monat:
Erwachsene:    € 12,00
Kinder 
und Jugend:      € 8,50
Familien:           € 22,50
(Sonderbeiträge für
Abteilungen)

Bankverbindung
IBAN DE88 5085 0150
0000 5404 04
BIC HELADEF1DAS
Spendenkonto
IBAN DE14 5085 0150
0016 0021 78
BIC HELADEF1DAS

Sportstätten
Heinrich-Fuhr-Str. 40:
Felsinghalle
Gymnastikhalle,
Tennishalle,
Rollsportanlage,
Sportfelder
Rheinallee 15
64560 Riedstadt:
Bootshaus
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Angebote (auch Reha- und Gesundheitssport)

Aero-Fitness Katja Rödel
Allgemeines Mädchenturnen Lucia 
Hofmann kinderundmaedchenturnen1846@
gmail.com
American Football Marco Knoth 
info@darmstadt-diamonds.de
Aqua-Fitness Dieta Weingärtner 
DA/7894647
Badminton Mathias Hütter DA/41157
Cheerleading Franziska Bönsel 
cheerleader@darmstadt-diamonds.de
Einradfahren
Eiskunstlauf Jugend Michaela Teuber, 
DA/9511740, info@eiskunstlauf-darmstadt.de
Eiskunstlauf Erwachsene Kerstin Patzolt, 
kerstinpatzolt@web.de 0151-55141163, 
Ulrike Köhler ulrike_koehler@gmx.de
Eltern-Kind-Turnen Lucia Hofmann 
kinderundmaedchenturnen1846@gmail.com
Faustball Patrick Steinmetz DA/22984, 
info@tsg1846-faustball.de
Flag Football Stefan Wall 
info@fun-diamonds.de
Fit in den Feierabend Gloria Heesch 
gloriaheesch@googlemail.com
Fit ins Alter Gloria Heesch 
gloriaheesch@googlemail.com
Folklore Helgard Drevenstedt 
drevenstedt.helgard@t-online.de
Funktionsgymnastik - mehr Fitness 
Tatyana Avanesowa
Funktionsgymnastik Brigitte Fischer
Fußball Horst Weingardt 
vorstand@tsg1846fussball.de, Uwe 
Weingardt/Andreas Niehaus 
ah-vorstand@tsg1846fussball.de, 
Horst Weingardt jugendleitung@tsg-
1846fussball.de
Gerätturnen (männlich) Chris Zei 
christianzei@gmx.net
Gerätturnen (weiblich) Sandra Wowra 
tsg_geraetturnen@yahoo.de
Herzsport
Inlinehockey (Ferienangebot)
Kanu Katharina Zirrgiebel DA/9068857 
info@tsg-kanu.de

Karneval Jürgen Keinz DA/1367828 
keinz@t-online.de
Kraftraum Gerhard Krämer DA/147065 
gerhardkraemer@freenet.de
Krebsnachsorge Ursula Hennig 
06154/695127 hennig@fondata.de
Kyudo Andreas Lange 0178/1809761
Leichtathletik Anna-Katharina Bihn 
06155/878255 anna-katharina.bihn@live.de
Männergymnastik Horst Böcher DA/891274
Neuro Vital Thomas Nikolaus 0178/7141412
Nordic Walking 
turnvorstand1846@gmail.com
Parcour/Freerunning
Präventives Fitnesstraining Helga Lange 
DA/591154
Prellball Horst Böcher DA/891274
Purzelturnen Lucia Hofmann 
kinderundmaedchenturnen1846@gmail.com
Reha-Sportif 1 Thomas Nikolaus 
0178/7141412
Rollhockey Holger Köhler 06257/61689
Rollkunstlauf Hana Raab 06158/6092973
Rope Skipping Nikola Metko
Rückengymnastik Tatyana Avanesowa
Schwimmen Dr. Melanie Schultz 
info@tsg1846darmstadt.de
Ski (Ferienangebot) Harald Michael Jung 
h-m-j@web.de
Tennis Hans Jürgen Kleinsteuber 
(Vorsitzender) DA/308250; Milos Nesnidal 
(Sportwart, Trainer), Simona Nesnidal 
(Jugendwartin, Trainerin) DA/315683 
info@tsg1846tennis.de
Tischtennis (Senioren)
Trampolin Maurice Rochau 
maurice-rochau@web.de
Turnen turnvorstand1846@gmail.com
Volleyball (Fitness) Helga Zirrgiebel 
turnvorstand1846@gmail.com
Volleyball Ingbert Wolf
Wettkampfgymnastik Ines Bühler 
turnvorstand1846@gmail.com
Yoga Alexandra Diefenbach

Kontakt wie angegeben oder über die Geschäftsstelle
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An alle Abteilungen Veranstaltungen für alle Mitglieder

Samstag, 04. November Ü35 Stadtmeisterschaft Fußball (Felsinghalle)
Dienstag, 21. November,
18:30 Uhr

Jahreshauptversammlung (Wiederholung),
Gesundheitsraum II

Freitag, 01. Dezember TSG Ehrenabend
Samstag, 02. Dezember
Sonntag, 03 Dezember

Weihnachtsturnen

Samstag, 09. Dezember Felsingpokal Doppel - Mini - Trampolin
Donnerstag, 14. Dezember Redaktionsschluss der TSG-Nachrichten 1/2018
Freitag, 15. Dezember
Samstag, 16. Dezember
Sonntag, 17. Dezember

Fußballturnier

An alle Abteilungen Nachruf

Die Männergymnastik- und die Prellballgruppe der Turnabteilung 
trauert um ihr langjähriges aktives Vereinsmitglied

Hugo Nauheimer

der im Alter von 85 Jahren verstorben ist.
 
Wir verlieren mit ihm einen liebenswerten und allseits geschätz-
ten Freund, der auch außerhalb des Sports viel für unsere Gemein-
schaften geleistet hat.

So wird er stets in unserer Erinnerung sein und damit unvergessen 
bleiben.



Liebe Sportlerinnen und Sportler und 
Freunde der Darmstädter Turn- und 
Sportgemeinde 1846 – hier die „Brea-
king News“ der Ausgabe 4/17 unserer 
TSG-Nachrichten. Neues und Wissens-
wertes seit der letzten Ausgabe:

Landesgartenschau 2022
Wie bereits bekannt hat die Stadt 

Darmstadt im Frühsommer vom Vorha-
ben der Durchführung der Landesgarten-
schau 2022 Abstand genommen. Dennoch 
wurde das  Wettbewerbsverfahren durch-
geführt und am 24.08.2017 mit der Fest-
stellung von drei Wettbewerbsgewinnern 
durch das Preisgericht abgeschlossen. Im 
Rahmen des erstplazierten Entwurfes 
sind die Belange der TSG (auf ihrem Ge-
lände) grundsätzlich berücksichtigt, wenn 
es zu einer Ausführung gekommen wäre; 
gemeint ist hier vor allem die Neugestal-
tung des ehemaligen Hockey-Kunstrasen-
platzes.

Ostparkweg
Der erste Bauabschnitt des Ostpark-

weges (auf unserem Gelände vom Bota-
nischen Garten entlang des Darmbach-
verlaufs bis zum Froschweg) wurde 
mittlerweile durch den Einbau eines Wild-
schwein-Schutztores auf der Seite des Bo-
tanischen Gartens und den Einbau von 
drei Stör-Gittern auf der Froschwegseite 
ergänzt. Nochmals sei erinnert: Der Ost-
parkweg ist AUSSCHLIESSLICH der Be-
nutzung durch Fußgänger gewidmet und 
für den Fahrradverkehr verboten!

Die Laternen sind ebenfalls fertig ge-
stellt.

Der zweite Bauabschnitt soll in 2018 
vorbehaltlich der Bestätigung durch das 
Stadtparlament realisiert werden und be-
inhaltet voraussichtlich das sogenannte 

„Umfeld“ (Wegeanschlüsse, Zäune, Flä-
chen, ...), jedoch noch ohne „Generatio-
nenpark für Jung und Alt“ bzw. Spielwiese.

Anmerkung: Für die Benutzung des Ost-
parkweges ist seitens der Stadt Darmstadt 
noch keine Freigabe erteilt.

Faustballfeld und Wildschwein-Schutz-
zaun

Das fertig gestellte Faustballfeld wird zu 
Beginn der Spielsaison 2018 freigegeben. 
Der Zaun zum Botanischen Garten kann 
nun nach Einbau des Wildschwein-Schutz-
tores etwas weiter innen liegend als Wild-
schwein-Schutzzaun erneuert werden; 
der Baubeginn ist noch offen.

Neuer Internet-Auftritt
Unser neuer Internetauftritt ist erfolg-

reich eingeführt; die Umstellung soll ver-
einbarungsgemäß Ende 2017 abgeschlos-
sen sein.

Jahreshauptversammlung 2017
Die für den 18.08.2017 einberufene 

Jahreshauptversammlung musste leider 
wegen nicht ausreichender Beteiligung 
der Mitgliedschaft abgebrochen und sat-
zungsgemäß vertagt werden. 

Wir bitten sehr darum, den erneut für 
Dienstag, den 21.11.2017 angesetzten 
Termin wahrzunehmen!

Ehrenabend 2017
Der Ehrenabend 2017 findet am Freitag, 

den 02.12.2017 in der Gymnastikhalle 
statt.

Mit den besten Grüßen für heute und 
neuen Nachrichten in der Ausgabe 1/2018, 
Ihr und Euer

Karl-Heinz Isselmann, 1. Vorsitzender

An alle Abteilungen Breaking News
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Tennis Medenrunde 2017: Starke Leistungen zum Abschluss
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Nach dem vorletzten Spieltag der dies-
jährigen Tennis Medenrunde schrieb das 
Darmstädter Echo, dass die Damen der 
TSG nur eine theoretische Chance auf den 
Klassenerhalt hätten. Mannschaftsführerin 
Petra Nesnidal erkannte jedoch schnell, 
dass das Team im letzten Spiel der Saison 
gegen den Tennisclub Blau-Weiß Wiesba-
den nicht mal unbedingt gewinnen müss-
te, um in der Gruppenliga zu verbleiben. 
Ihr Einsatz sowie eine taktisch geglückte 
Doppelaufstellung wurde belohnt: Durch 
ihren 5:4 Sieg in dieser letzten Begegnung 
landeten die Damen der TSG auf Platz 5 der 
Gruppe, weit entfernt vom Abstiegsrang 8. 

Auch die TSG Herren konnten zum Ab-
schluss der Saison wichtige Punkte einfah-
ren. Ihre Bilanz von zwei Siegen und drei 
Niederlagen vor der Sommerpause wur-
de im Endspurt der Medenrunde mit drei 
Siegen deutlich gesteigert, sodass sie die 
Saison in der oberen Hälfte der Tabelle ab-
schließen konnten.

Bei den Damen 40 kam es am letzten 
Spieltag zum Duell zwischen dem Tabellen-
führer der TSG Darmstadt und dem Zweit-
platzierten Viktoria Urberach. Mit einem 
sehr guten 5:1 behielt die Mannschaft der 
TSG die Oberhand und  konnte sowohl den 
ersten Medenrundeneinsatz von Vera Mel-
cher als auch die Aufstiegskarte für die Ver-
bandsliga feiern.

Bei den Damen 50 stand Tabellenplatz 2 
bereits vor dem letzten Spiel fest. Gar nicht 
so klar war jedoch die Besetzung am letz-
ten Spieltag, da einige Spielerinnen wegen 
einer wichtigen Wohltätigkeitsveranstal-
tung nicht zur Verfügung standen. In der 
Hinrunde erzielte die Mannschaft einen 
4:2 Sieg gegen SKG Wallerstädten. Unter 
den erschwerten Umständen war Mann-
schaftsführerin Hildegard Keutzer mit 
dem 3:3-Unentschieden in der Rückrunde 
höchst zufrieden.

Die Herren 50 I, in einer Spielgemein-
schaft mit TG 1875 Darmstadt, hatten in 
der Verbandsliga einen schweren Stand. 
Zwei 5:4 Niederlagen zum Ende der Saison 
besiegelten leider ihren Abstieg.

Die Herren 50 II, ebenfalls eine Spielge-
meinschaft mit der TG 1875 Darmstadt, 
bleiben hingegen in der Bezirksliga A, ob-
wohl es in ihrer Gruppe drei Absteiger gab.

Bei den Juniorenmannschaften sah die 
Bilanz zum Ende der Medenrunde wie folgt 
aus: Beide Juniorenmannschaften, U18 
und U14, schafften den Klassenerhalt.

Die neu formierten U14 Juniorinnen 
ließen sich während der gesamten Meden-
runde ihren Spaß am Tennis nicht durch 
Niederlagen verderben und entwickelten 
sich im Laufe der Saison deutlich weiter. 
Diese tolle Leistung und Motivation konn-
ten die Teilnehmer beim Schleifchentur-
nier am 3. September miterleben.

Abschließend freut sich die Tennisab-
teilung der TSG 1846 Darmstadt darüber, 
dass sich folgende drei Spieler um drei 
Leistungsklassen verbessern:

Simon Kesselmann von LK 18 auf LK 15
Carla Debes von LK 19 auf LK 16
Helen Labies-Volz von LK 19 auf LK 16

Helen Labies-Volz

Julia Kiehl, Olena Kozymka, Victoria Volz, Carla 
Debes, Petra Nesnidal, Meike Hüttmann



Turnvorstand Der neue Turnvorstand stellt sich vor!

In der Vollversammlung der Turnabteilung am 19. Juni 2017 wurde ein neues Team für 
den Turnvorstand gewählt. Als Sprecherin der Turnabteilung ist Dorothea Koert neu 
ins Amt getreten.
Der Turnvorstand setzt sich nun aus den folgenden Ämtern und Personen zusammen: 
Sprecherin: Dorothea Koert
Dorothea übernimmt die Kommunikation mit den anderen Abteilungen und mit dem 
Hauptverein, vertritt die Interessen unserer Abteilung im erweiterten Vorstand und ist 
für unsere Mitglieder die erste Ansprechpartnerin (vorstand@turnen.tsg-1846.de).
Erwachsenensportwarte: Klaus-Peter und Barbara Reis
Barbara und Klaus-Peter sind für ÜbungsleiterInnen und Mitglieder aller Erwachsenen-
sportgruppen der Abteilung Ansprechpartner (turnenundfitness1846@gmail.com). 
Kinder- und Jugendturnwart: Lucia Hofmann
Lucia ist für alle Kindergruppen des Breitensportangebots sowohl für ÜbungsleiterIn-
nen als auch für Mitglieder Ansprechpartnerin (kinderundmaedchenturnen1846@
gmail.com).
Wettkampfsportwart: Dorothea Koert
Dorothea betreut als Wettkampfwartin die Wettkampfgruppen und ist Ansprechpart-
nerin für Meldungen und Anderes in Bezug auf Wettkämpfe (vorstand@turnen.tsg-
1846.de).
Veranstaltungswart: Sandra Wowra
Sandra übernimmt die Organisation von verschiedenen Veranstaltungen unserer Ab-
teilung, z.B. die Frühjahrsputzaktion, das Weihnachtsturnen oder Übungsleitertreffen.
Internet/Pressewart: Regina Hack
Regina übernimmt die Pflege der Homepage unserer Abteilung. Dabei freut sie sich 
insbesondere über die Unterstützung der ÜbungsleiterInnen, da die Seite sich noch im 
Aufbau/Umbruch befindet (vorstand@turnen.tsg-1846.de).
Kassenwart : 1. Emilie Erdt
Milli bleibt für zwei weitere Jahre unsere Kassenwartin und führt die Kasse.
Kassenprüfer: 1. Sabine Taube, 2. Anita Jakowi (neu)
Sabine bleibt ebenfalls für zwei weitere Jahre im Amt. Anita kommt als zweite Kassen-
prüferin neu zum Team dazu.
Wir freuen uns sehr auf die Arbeit im neuen Vorstandsteam und sind immer offen für 
Anregungen und Ideen.
Leider war es nicht möglich, das Amt der Gerätewarte und das Amt des 2. Kassenwarts 
zu besetzen. Wer Interesse an diesen Ämtern hat oder jemanden kennt, der eventuell 
Lust dazu hat, würden wir uns sehr über eine kurze Mail freuen (Mail an vorstand@
turnen.tsg-1846.de).
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Turnvorstand Neuer Sonderbeitrag für die Turnabteilung

Liebe Mitglieder der Turnabteilung,
wir bedanken uns bei allen, die an der Vollversammlung der Turnabteilung am 19. Juni 
2017 teilgenommen haben! Wir wollen hiermit auch alle, die an diesem Tag nicht kom-
men konnten, über die wichtigsten Ergebnisse der Vollversammlung informieren.
Nach gründlicher Auswertung der Finanzen kam das Vorstandsteam zu der Ansicht, 
dass die langfristig angemessene Bezahlung der ÜbungsleiterInnen sowie nötige und 
gewünschte Reparaturen und Investitionen für Geräte und Material nur möglich blei-
ben, wenn der Sonderbeitrag der Turnabteilung erhöht wird.
Die Vollversammlung stimmte mit Mehrheit dem Antrag zu, ab dem 1. Juli 2017 
den Sonderbeitrag jedes Mitglieds der Turnabteilung von 3,00 Euro auf 5,00 Euro 
zu erhöhen. Der Quartalsbeitrag pro Mitglied ist daher seit dem 1. Juli 2017 um 
€ 6 gestiegen.
Wir hoffen, mit dieser Beitragsanpassung die langfristigen Ziele unserer Abteilung er-
reichen und ein dauerhaft hochwertiges Sportangebot für unsere Mitglieder erhalten 
und ausbauen zu können.
Mit sportlichen Grüßen, Euer Vorstandsteam

Stolz sein 
ist einfach.

Wenn man im Verein lernt, gemein-
sam an einem Strang zu ziehen. Auf 
die Vereinsförderung der Sparkasse 
Darmstadt kann man sich dabei ver-
lassen.
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Karneval Neuwahlen des Vorstands

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Karnevalabteilung standen 
die Neuwahlen des Vorstandes an. 

Der Vorstand der Karnevalabteilung der 
Darmstädter TSG 1846 e.V. setzt sich zu-
künftig wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender und Sitzungspräsident: 
Jürgen Keinz
Geschäftsführer: Thomas Schreiber

Kommandeurin: Christine Heil
Schatzmeisterin: Roswitha Vierheller
Pressewartin: Jil Keinz
Jugendwart: Marvin Lerch
Schriftführerin: Michaela Kliebert

Auf diesem Weg möchten wir uns auch 
noch für die vergangene Arbeit von 
Silke Wagner, Silvia Rauschmayr und Lena 
Becker bedanken!  Jil Keinz

Karneval Auftritt auf dem Heinerfest von #teamglitzer

Dieses Jahr stand für unser #teamglitzer 
ein ganz besonderer Termin an: Sie durften 
bereits Anfang Juli ihren neuen Gardetanz 
Marsch am Heinerfestsonntag im Festzelt 
der Familie Hausmann präsentieren.

Um dies hinzubekommen, haben die 
Mädels nicht nur ihre wöchentlichen 
Trainingseinheiten intensiviert und ver-
längert, sondern auch einige Trainings-
wochenenden eingelegt.

Das Publikum war begeistert, und die 
Tänzerinnen haben sogar in ihren Tanz-
kleidern eine Runde Kettenkarussell aus-
gegeben bekommen.

Jetzt heißt es fleißig weiter trainieren 
und den Tanz ausfeilen, damit das große 
Ziel der Gruppe erreicht werden kann: 
Sie wollen ab dieser Saison nicht nur ihre 
Auftritte bei Karnevalsveranstaltungen 

absolvieren, sondern auch auf Turnieren 
des Deutschen Verbandes für Garde- und 
Schautanz e.V. starten.  Jil Keinz



11

Karneval Abteilungsausflug nach Rüdesheim

Karneval Die Karnevalabteilung auf  facebook

Am Sonntag, den 20. August, stand bei 
bestem Wetter für die Woogsfastnachter 
ein Ausflug nach Rüdesheim auf dem Plan.

Nachdem sich alle Teilnehmer zur frü-
hen Morgenstunde am Hauptbahnhof in 
Darmstadt eingefunden hatten, konnte 
die Fahrt losgehen. Nach mehreren Zug-
fahrten, in leider teils sehr vollen Zügen, 
war dann endlich das Ausflugsziel Rüdes-
heim in Sicht. Dort wartete die Roman-
tik-Tour auf die Ausflügler: Zuerst ging es 
mit der Seilbahn in die Höhe zum Nieder-
walddenkmal. Nach kurzem Foto- und Ge-
tränkestop folgte ein Spaziergang, der an 

der Zauberhöhle und einigen Aussichts-
punkten vorbeiführte und beim Sessellift 
in Assmannshausen endete. Von dort aus 
ging es dann abwärts zum Rhein, wo das 
Schiff zur Burg Rheinstein wartete.

Nach einer Stärkung und dem Erkun-
den der Burg, ging die Schiffsfahrt, vorbei 
am Mäuseturm und an Bingen, weiter. In  
Rüdesheim war dann Endstation, und es 
ging mit dem Zug zurück nach Darmstadt.

Ein Dank geht an die Organisatoren 
Roswitha und Peter Vierheller für diesen 
tollen Ausflug.

Jil Keinz

Hinterlassen Sie doch ein Like auf un-
serer facebook-Seite und bleiben Sie da-
durch immer auf dem aktuellen Stand 
über unsere Aktivitäten.

Und so finden Sie uns: Darmstädter TSG 
1846 e.V. Abt. Karneval oder scannen Sie 
einfach den QR-Code.



Rollhockey U11-Freundschaftsspiele mit dem RSC Darmstadt

U11-Team

Tristan Fernández-Predel

Sophie Mautz und Ben Göthling

Jakob Mohsler
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Nach der langen Trainingspause wäh-
rend der Sommerferien startete die Sai-
son mit dem ersten Trainingsspiel als 
Vorbereitung auf die Deutschen Meister-
schaften unserer U11 Mitte September 
in Krefeld. Zum ersten Spiel traf sich die 
Spielgemeinschaft unseres U11-Teams 
und Spielern des Frankfurter Roll-            
hockey-Teams auf dem Gelände des RSC 
Darmstadt. Man bemerkte noch deutliche 
Defizite nach der langen Trainingspause. 
Das Spiel unserer Spielgemeinschaft ge-
gen den RSC Darmstadt endete mit 4:4. 
Beschlossen wurden gemeinsame Trai-

ningseinheiten mit den Frankfurter Spie-
lern als Vorbereitung auf die anstehenden 
Deutschen Meisterschaften. So konnte 
man bei dem zweiten Freundschaftsspiel, 
dass auf unserem TSG Gelände stattfand, 
deutliche Verbesserungen im Spielauf-
bau und der Spielführung erkennen. Das 
Spiel endete mit 3:1 für unsere Spielge-
meinschaft. Das engagierte Trainerteam 
und die Eltern ermöglichen durch Fahrge-
meinschaften weitere Trainingseinheiten 
und hoffen auf ein spaßiges, erfolgreiches 
Wochenende in Krefeld.

Katrin Vytrisal



Rollhockey Deutsche U11 Meisterschaften 2017 in Krefeld
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Die Spielgemeinschaft TSG Darmstadt 
und TGS Vorwärts Frankfurt hatte sich im 
Frühjahr für die deutschen Meisterschaf-
ten in Krefeld qualifiziert. Nach reiflichen 
Überlegungen ob ein solches Turnier für 
unsere junge Mannschaft nicht zu früh 
kommt, wurde das Projekt Deutsche 
Meisterschaft U11 mit der SG Darmstadt/
Frankfurt gestartet. Ein großes Handi-
cap für unsere Jüngsten ist die fehlende 
Spielpraxis. Eine Turnierrunde vergleich-
bar mit der NRW Runde gibt es in Süd-
deutschland nicht. Ein Dank geht hier an 
unseren Nachbarverein den RSC, durch 
den wir wichtige Spielpraxis in zwei  
Freundschaftsspielen sammeln konnten.

Wir hatten die Ehre des Eröffnungsspie-
les gegen den Ostdeutschen Meister Gera. 
Jedoch hatten unsere Spieler  mit dem 
sehr glatten Kunststoffbelag der Krefelder 
Halle zu Beginn etwas Schwierigkeiten. 
Den überragenden Spieler Gustav Remp-
ke aus Gera konnten unsere Spieler nicht 
stoppen, so kam es zu einem zunächst er-
nüchternden 1:8. Den Ehrentreffer erziel-
te Yannik in der 16. Spielminute.

Nach dieser Niederlage lag es an unse-
rem Trainerteam Petra Stein und Holger 
Köhler, die Mannschaft aufzurichten und 
mit Mut, Zuversicht und dem Glauben 
an ihre spielerischen Fähigkeiten in die 
nächste Partie zu gehen. Wie hervorra-
gend es ihnen gelang die Mannschaft auf-
zubauen, zeigten die ersten 11 Minuten 
des 2. Spieles gegen den Gastgeber den 
Hülser SV. Wir gingen mit 4:0 in Führung, 
durch jeweils zwei Treffer unserer Stür-
mer Tristan und Yannik. Unsere Mann-
schaft machte die Partie durch 3 Gegen-
treffer nochmal richtig spannend. Den 
verdienten Sieg ließen sie sich aber nicht 
nehmen!

Das letzte Spiel des Tages sollte über den 
Einzug ins Halbfinale entscheiden. Inzwi-
schen hatten sich unsere Spieler an den 
glatten Hallenboden gewöhnt und wa-
ren selbstbewusst durch den Sieg gegen 
Krefeld. So legten sie los, dass einem der 
Gegner fast leid tat. Zur Halbzeit stand es 
9:0. Der Sieg und der Einzug ins Halbfina-
le stand somit so gut wie fest. Eine gute 
Gelegenheit allen Spielern das Erlebnis zu 
bieten bei einer Deutschenmeisterschaft 
spielen zu dürfen. Höhepunkt der zwei-
ten Halbzeit war sicherlich der Auftritt 
unseres jungen Ersatztorhüters Lennart. 
Er verunsicherte den Gegner durch seine 
Erscheinung derart, dass er den Penal-
ty verschoss. Nachdem alle Spielerinnen 
und Spieler eingesetzt wurden, endete die 
Partie mit einem souveränen Sieg unserer 
Mannschaft mit 11:2. Den Torreigen eröff-
nete Tristan mit insgesamt 4 Treffern, Ben 
mit ebenfalls 4 Toren und wurde mit Yan-
niks 3 Treffern abgerundet. Alle freuten 
sich auf das Halbfinale am folgenden Tag. 

Im Halbfinale stand ein schier unüber-
windlicher Gegner bevor; RSC Cronen-
berg, Titelverteidiger und Gruppensieger 
der Gruppe B. Der RSC Cronenberg war 
spielerisch und körperlich unserer Mann-
schaft überlegen. Nachdem Cronenberg 
gezeigt hatte, wie sie spielen können und 
mit 4:0 in Führung lagen, schalteten sie ei-
nen Gang zurück. Ein sportlich faires Spiel 
entwickelte sich, wo wieder alle Spieler 
Einsatzzeit bekamen. Die 2 Treffer beim 
7:2 gegen Cronenberg gelangen Yannik 
durch tolle Vorarbeit von unserem Spiel-
macher Ben. Herausragend bei diesem 
Spiel war unser Torhüter Julius, er wur-
de mit einer hohen Anzahl und mit einer 
Härte von Schüssen konfrontiert, die er so 
noch nicht erlebt hatte.    aaa



Rollhockey Deutsche U11 Meisterschaften 2017 in Krefeld

Unsere Spielgemeinschaft mit Trainerin Petra 
Stein und Trainer Holger Köhler bei der Eröff-
nungsfeier der Deutschen U11 Meisterschaften 
2017 in Krefeld

Im kleinen Finale, sprich Spiel um den 
3. Platz, trafen wir wieder auf den Vor-
runden-Gegner Gera. Inzwischen gut 
an die Halle gewöhnt, reichlich Turnie-
rerfahrung gesammelt, wollten wir es 
besser machen als im ersten Spiel. Die 
Motivation war riesig, taktisch war die 
Mannschaft gewappnet und hielten in 
den ersten 10 Minuten super mit. Un-
sere Abwehr mit Ben und Jakob machte 
hervorragende Arbeit und ließ alle An-
griffsversuche im Keim ersticken. Lei-
der konnten unsere beiden Stürmer 3 
große Chancen nicht nutzen. Kurz vor 
der Pause ging Gera in Führung. Mit dem 

Pausenstand von 0:1 war in der Par-
tie noch nichts entschieden, die Bron-
zemedaille lag zum Greifen nahe. Kurz 
nach der Halbzeit erhöhte Gera auf 2:0. 
Yannik konterte direkt danach zum 2:1. 
Wir waren wieder im Spiel! Doch dann 
machte sich die körperliche und mentale 
Erschöpfung bemerkbar. Gustaf Rempke 
hebelte unsere komplette Mannschaft 
ein ums andere Mal aus und markierte 
einen Treffer nach dem anderen. So ver-
loren wir dieses Spiel etwas unglücklich 
mit 1:8.

Der Titelverteidiger RSC Cronenberg 
verteidigte souverän seinen Titel gegen 
die stark spielende SK Germania Herrin-
gen.

Fazit: Für alle Spieler und Eltern war 
das Erlebnis Deutsche Meisterschaft im 
Rollhockey etwas ganz besonderes. Den 
Spielern wird dieses Erlebnis für immer 
in Erinnerung bleiben. Ein toller 4. Platz 
ist ein großer Erfolg für Spieler und Trai-
ner. Es zeigt auch die gute Zusammen-
arbeit unserer Trainer Petra Stein und 
Holger Köhler. Es sei vermerkt, dass die 
Spieler so gut wie keine Möglichkeiten 
hatten, zusammen zu trainieren. Unsere 
Spielgemeinschaft war die erste Spielge-
meinschaft bei einer Deutschen Meister-
schaft. Dass ein solches Projekt gelingen 
kann, haben unsere Trainer damit bewie-
sen. 

Es spielten: Julius Steinert (Tw), Lenn-
art Büttner (Tw), Jakob Mohsler, Amalia 
Montiel, Lynn Büttner, Yannik Vytrisal 
(9), Tristan Fernandez-Predel (6), Sophie 
Mautz, Ben Göthling (4)

Katrin Vytrisal
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Rollhockey Deutsche U11 Meisterschaften 2017 in Krefeld

Freude über den 4. Platz bei den Deutschen Meisterschaften

Unser Team sagt Danke!



Schwimmen Hessische Meisterschaften jüngere Jahrgänge
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Bei kaltem und windigem Wetter sind 
18 TSGler zusammen mit ihrer Trainerin 
Katja Thinius am 24./25.06. nach Roten-
burg/Fulda gereist, um sich im Wald-
schwimmbad der Konkurrenz aus Hessen 
zu stellen. Die jüngeren Jahrgänge trugen 
dort ihre Landesmeisterschaften auf der 
Langbahn aus. Die 237 Schwimmerinnen 
der Jahrgänge 2004 bis 2007 und die 261 
Schwimmer der Jahrgänge 2003 bis 2007 
schwammen zwei Tage um die Wette.

Für den Jahrgang 2007 schwammen Pau-
la Fleischhauer, Anton Eberling, Mika Thi-
nius; 2006 Navina Edling, Melanie Konrad, 
Philipp Gütlich, Paul Schulteis; 2005 Mia 
Thinius und Lorenz Raach; 2004 Anna 
Grohmann, Katharina Hohl, Paul Emil 
Schaber, Elias Kranz, Maximilian Aydt und 
Jonas Walldorf; 2003 Manuel Gunder, Si-
mon Herberz und Noah Burtscher.

Erfolgreichste Schwimmerin war Na-
vina Edling: bei 8 Starts erreichte sie 6 
Hessenmeistertitel in 100 m Brust, 200 
m Brust, 100 m Rücken, Dreikampf Brust 
und 200 m Lagen sowie 2 Vizehessen-
meistertitel in 200 m Rücken und Rücken 
Dreikampf - herzlichen Glückwunsch zu 
dieser herausragenden Leistung! Und 
Melanie Konrad erreichte den dritten 
Platz im Brust Dreikampf dank der super-
guten Brustbeine.

Viele weitere Platzierungen unter den 
Top 10 belegten die TSG-Schwimmer in 
den beiden Tagen trotz widrigen Wetter-
verhältnissen. Ein Teil der Mannschaft 
übernachtete im Zelt im Schwimmbad - 
ein erfolgreiches Wettkampf-Wochenen-
de mit Camping-Erlebnissen stärkt auch 
den Teamgeist! (siehe Titelbild)

Annette Winterberg

Wir sind gerne für Sie da –
2-mal in Darmstadt!

Ihr zuverlässiger Partner an Ihrer Seite: 

Parken Sie 20 Minuten kostenlos!

Am Luisenplatz
64283 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 99 58 30 
Fax 0 61 51 - 99 58 320 
info@engel-apotheke.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr   8.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sa       8.30 Uhr bis 20.00 Uhr    9.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Am Alice-Hospital
64287 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 96 79 00
Fax 0 61 51 - 96 79 020
alice@engel-apotheke.de

www.engel-apotheke.de
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Schwimmen 129. Deutsche Meisterschaften in Berlin

Schwimmen 17. FINA World Masters Championships

Karla Fleischhauer (Jahrgang 2003) und 
Valentin Schultz (Jahrgang 1998) haben 
vom 15.06. bis zum 18.06.2017 die Fahne 
der TSG in Berlin hochgehalten: Sie hat-
ten sich für die Deutschen Meisterschaften 
qualifiziert!

Für Karla war es die erste Teilnahme bei 
den Wettkämpfen der besten Schwimmer 
Deutschlands; sie konnte ihre sehr guten 
Leistungen ín dieser Saison auch in Ber-
lin abrufen und bestätigen: 50 m Brust in 
00:36,53 und 200 m Brust in 02:49,56 be-
deuteten Platz 21 und 22!

Valentin ist langjähriger Viel-Starter bei 

den Deutschen Meisterschaften und konnte 
auch dieses Mal seine herausragende Form 
bestätigen: Er startete 9 Mal und erreichte 
jeweils in 100 m Brust, 400 m Lagen, 200 m 
Lagen und 200 m Brust das Finale. Das be-
deutete den 3. Platz in 100 B in der Zeit von 
01:04,41; Platz 3 auch in 400 L in 04:29,86; 
ebenfalls Platz 3 in 200 B in 02:18,13 und 
Platz 4 in 200 L in 02:06,98  –  ein neuer-
licher eindrucksvoller Beweis seiner kons-
tanten Form und Ergebnis des langjährigen 
Trainingsprogramms unter der Regie sei-
ner Trainerin Elfriede Hildebrandt.

Annette Winterberg

Nach Ungarn hat es die beiden TSGler Me-
lanie Geyer und Christian Adam verschla-
gen: Vom 07. bis zum 20.08.2017 fanden 
in Budapest die Weltmeisterschaften der 
Masters statt; viele Teilnehmer aus aller 
Herren Länder, Sonnenschein und Regen, 
kühl und warm - aber vor allem jede Men-
ge Spaß, gute Stimmung und gute Laune!

Melanie (Jg. 1988) schwamm 50 und 
100 m Schmetterling; Christian (Jg. 1986) 
schwamm 200 m Freistil und die 2400 m 
Freistil im Plattensee.

Die weite Reise hat sich gelohnt - so die 
einhellige Meinung der Beiden!

Annette Winterberg

Motivation für die Zukunft
Ob im Bereich Energie, Immobilien oder Öffentlicher Personennahverkehr: Seit einem Jahrhundert prägen die HEAG und 
ihre Beteiligungen das Darmstädter Stadtleben. Das Ergebnis unserer gemeinsamen Arbeit: Eine kraftvolle Darmstädter 
Stadtwirtschaft zum Wohle der Darmstädterinnen und Darmstädter. Dies ist uns die schönste Motivation für die Zukunft.

Energie Immobilien  Verkehr

HEAG · Im Carree 1 · 64283 Darmstadt · Tel. 06151 709-2000 · E-Mail: info@heag.de · www.heag.de



Schwimmen Swim-In in Griesheim – können Geister schwimmen?
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Die Frage, ob Geister schwimmen kön-
nen, konnte am sich vom 8. bis zum 10. 
September beim diesjährigen Swim-In 
stellen. Denn das Motto lautete „Hallo-
ween – Treffen der Hexen, Geister und 
Vampire“. Zum 28. Mal veranstaltete die 
Hessische Schwimmjugend ihr beliebtes 
Zelt-Camp, und 34 Vereine folgten der 
Einladung. Darunter befand sich zum 
wiederholten Mal eine Abordnung der 
TSG: 21 Kinder, Jugendliche und Betreuer 
machten sich auf ins nahegelegene Gries-
heim, um gemeinsam Spaß zu haben. 
Die Veranstalter sorgten im Griesheimer 
Freibad für perfekte Bedingungen, unsere 
Teilnehmer freuten sich über die verläss-
lich heißen Duschen.

Schwimmerinnen und Schwimmer sind 
zwangsläufig Wasser gewohnt. So konnte 
das anfangs regnerische Wetter die gute 
Stimmung nicht trüben. Dazu hat insbe-
sondere das Programm beigetragen: Ne-
ben bewährten Swim-In-Klassikern wie 
Poolparty und Lagerolympiade sorgten 
viele verschiedene Workshop-Angebote 
wie z.B. Tauchen, Bogenschießen oder 
Tanzen für Spaß und Abwechslung. Pas-
send zum Motto tummelten sich auf dem 
Gelände immer mehr Teilnehmer im Hal-

loween-Look; am Kinoabend wurden die 
Filme „Hotel Transsylvanien“ und „Hui 
Buh“ gezeigt. Feuerspucker, Einradfahrer 
und Bauchredner begeisterten mit ihren 
Darbietungen am Abend, und bei der 
Samstag-Abend-Disco stellten die Teil-
nehmer ihre Tanz- und Partytalente unter 
Beweis.

Bei der Stadtrallye kämpfte das TSG-
Team mit viel Engagement um den Sieg. 
Im Gegesatz zu den Schwimmwettbewer-
ben konnte zwar keine vordere Platzie-
rung erreicht werden. Das spielte aber 
keine Rolle, denn der Spaß in der Gemein-
schaft war das einzige Ziel – und dieses 
Ziel wurde voll erreicht. Müde und sicher-
lich mit etwas Vorfreude auf das warme 
Bett fuhren alle nach Hause.

Zur einleitenden Frage „Können Geister 
schwimmen?“ – keine Ahnung!

Aber zur Frage „Können Schwimmer ge-
meinsam ein abwechslungsreiches und 
schönes Wochenende feiern?“ können 
wir sicher antworten: „Auf jeden Fall!“

Dafür ein großes Dankeschön an alle 
Teilnehmer, Betreuer, den SVS Griesheim 
und dem TuS Griesheim und dem Hessi-
schen Schwimmverband.

Gunter Eberling

Zeltlager im Griesheimer Freibad Gruppenfoto Swim-In-Teilnehmer
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Das überglückliche Saltbowl-Siegerteam Das Heinerbowl-Siegerteam

Flag-Football Erfolgreiche Sommersaison für die Fun Diamonds

Sommer, Sonne, viele Siege: Erfolgrei-
che Sommersaison für die Darmstadt 
Fun Diamonds

Auch im Sommer 2017 war das Flag-
Football Team der Darmstadt Diamonds 
wieder in ganz Deutschland unterwegs: 
Beim Jubiläumsbowl und Rhein-Main 
Bowl in Wiesbaden, Beachbowl in Magde-
burg, Friendshipbowl in Usingen sowie im 
schönen Werratal zum Saltbowl.

Spannender geht es kaum – Fun Dia-
monds im internationalen Vergleich

Am Samstag, dem 09.09.2017 traten die 
Flag-Footballer beim SALTBOWL im Thü-
ringischen Bad Salzungen an. 

Bei der 7. Auflage des Turniers konnten 
die Fun Diamonds sich den Titel zum zwei-
ten Mal nach 2011 sichern. 

Zum Turnier starteten zehn Teams, neun 
davon aus Deutschland und eins aus Däne-
mark, die auch gleichzeitig Titelverteidiger 
waren.

Die Gruppenphase verlief für die Darm-
städter sehr gut. Nach Siegen gegen Ilme-
nau (25:6), Leipzig (27:7) und 

Radheim (33:6) musste man sich im letz-
ten Gruppenspiel gegen den Titelverteidi-

ger aus Dänemark mit 21:13 geschlagen 
geben. Der daraus resultierende 2. Platz in 
der Gruppe B führte zu einem Qualifikati-
onsspiel gegen den 3. Platz der Gruppe A, 
den Nürnberg Rams. Dieses Spiel konn-
ten die Fun Diamonds mit 33:0 für sich 
entscheiden. Im Halbfinale traf man dann 
auf den 1. Platz der Gruppe A, die Fran-
ken Timberwolves aus Fürth. Auch dieses 
Spiel konnte Darmstadt mit 27:7 für sich 
entscheiden. Nun kam es im Finale zum 
spannenden Showdown der beiden besten 
Teams des Tages: Die Darmstadt Fun Dia-
monds gegen die Moobs like Jagger (ge-
mischtes Team aus der Dänischen 1. Liga). 
Nachdem die Fun Diamonds zur Halbzeit 
mit 13:7 führten, drehten die Dänen das 
Spiel kurz vor Schluss auf 19:13.

In letzter Sekunde erzielten die Fun Dia-
monds einen Touchdown und konnten auf 
19:19 ausgleichen. Nach Ablauf der Spiel-
zeit verwandelten sie noch ihren Extra-
Punkt zum 20:19 Endstand. Turniersieg 
für die Fun Diamonds!

Somit konnten die Fun Diamonds, nach-
dem sie auch den heimischen Heinerbowl 
im Juli schon gewonnen hatten, nun den 
zweiten Titel dieses Jahres verbuchen.

Mathias Koch



Turnen Gaumannschaftsmeisterschaften 2017

Einmal Silber, dreimal Bronze und eine 
Qualifikation für die Gerätturnerinnen

Die Gaumannschaftsmeisterschaften, 
welche gleichzeitig die Qualifikation zu 
den Bezirksmeisterschaften darstellen, 
werden jedes Jahr in zwei Wettkämpfe 
untergliedert. Am Ende werden die bei-
den Punktzahlen addiert und ein Gesamt-
ergebnis ermittelt. Die erste Runde fand 
am 20. Mai in Walldorf statt. Zur zweiten 
Runde trafen die Mannschaften am 2. 
September erneut aufeinander.

Die Darmstädter TSG ging mit 29 Turne-
rinnen, aufgeteilt in fünf Mannschaften, 
in verschiedenen Schwierigkeitsstufen 
an den Start.

Die jüngsten Turnerinnen Shanice Bit-
man, Annie Gibhart, Shirin Bella, Iris 
Köppl und Lena Harand turnten im Rah-
menwettkampf, ein Turngau interner 
Wettkampf ohne Qualifikation, in der 
Schwierigkeitsstufe P4. Für Shirin war 
es der erste Wettkampf, da sie erst seit 
wenigen Monaten Teil des Teams ist. Die 
Mädchen gaben ihr bestes und zeigten 
gute Leistungen. Das Zwischenergebnis, 
Rang 3 von neun angetretenen Teams, 
stimmte alle sehr zufrieden und ließ uns 
erwartungsvoll in die zweite Runde star-
ten. Auch hier konnten die Mädchen ihre 
Leistungen aus dem ersten Wettkampf 
bestätigen und freuten sich am Ende über 
einen Treppchenplatz und die Silberme-
daille.

Eine P-Stufe höher, im Qualifikations-
wettkampf P5, gingen Emma Keller, Ma-
leen von Kries, Nives Magnus, Juli Feder 
und Lucy Adamczyk an den Start. Die bei-
den erstplatzierten Mannschaften quali-
fizieren sich jeweils für die Bezirksmei-
sterschaften. Nachdem die Mädchen im 
letzen Jahr die Qualifikation nur knapp 
verpasst hatten, wollten sie dieses Jahr 

erneut angreifen. Die erste Runde verlief 
zufriedenstellend, jedoch mussten die 
Turnerinnen, aufgrund der hohen Auf-
regung, auch kleine Unsicherheiten und 
Patzer hinnehmen. Am Ende des ersten 
Wettkampftages reichte es für Platz drei, 
nur 0,8 Punkte hinter der starken Kon-
kurrenz aus Griesheim. In der zweiten 
Runde mussten die Mädchen also noch-
mal alles geben um die begehrte Qualifi-
kation zu schaffen. Sehr konzentriert gin-
gen die Turnerinnen in die zweite Runde 
und konnten das Ergebnis aus Runde eins 
weit übertreffen. Sie steigerten ihr Mann-
schaftsergebnis um fast drei Punkte, er-
reichten somit Platz zwei und konnten 
sich über die Silbermedaille und die Qua-
lifikation freuen. 

Im Wettkampf P5-P6, ebenfalls ein Qua-
lifikationswettkampf, vertraten Annik 
Voltz, Natalie von Kries, Helena Trabert, 
Katharina Hohl, Lisa Vytrisal und Svea 
Gibhart die Darmstädter TSG. Schon in 
der ersten Runde zeigte sich, dass ein 
sehr hohes Niveau in diesem Wettkampf 
herrschte. Trotz eines souverän geturn-
ten Wettkampfes ohne größere Unsicher-
heiten reichte es nach der ersten Runde 
nicht ganz für einen Treppchenplatz. Die 
Mädchen ordneten sich knapp dahinter 
auf Platz 4 ein. Auch sie wollten in der 
zweiten Runde ihre Leistungen noch ein-
mal steigern. Leider mussten sie in der 
Rückrunde dann drei Stürze am Balken 
hinnehmen. Somit reichte es nicht, um 
die starken Gegnerinnen vom Podest zu 
verdrängen, und die Mädchen erreichten 
einen guten, wenn auch etwas undankba-
ren vierten Platz.

Ebenfalls in den Schwierigkeitsstufen 
P5 und P6, aber im Rahmenwettkampf, 
turnten Jasmin Köppl, Cécile Reboud, 
Valerie Harand, Julie Höllwarth, Matilda 
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Möller und Sinje Breckner. Die Mädchen 
zeigten gute und souveräne Leistungen 
und ordneten sich nach Runde 1 auf dem 
dritten Rang ein. Auch diese Turnerinnen 
konnten ihre Leistungen in der Rück-
runde noch einmal deutlich, um fast vier 
Punkte, steigern. Somit konnten sie sich 
am Ende des zweiten Wettkampftages 
stolz und wohl verdient die Bronzeme-
daille abholen. 

Die ältesten Turnerinnen Jana Buxmann, 
Carmen André, Luisa Jöckel, Laura Fieber, 
Rebekka Dannenfeldt, Sophia Holten und 
Fiona Tanner gingen in den Pflichtstufen 
P5-P7 an den Start. Aufgrund von zeitli-
chen Überschneidung konnten hier nicht 
immer alle Turnerinnen an beiden Wett-
kämpfen teilnehmen. Dennoch reichte 
die Anzahl der jeweiligen Starterinnen 
aus, um die erforderlichen 5 Turnerin-

nen pro Gerät zu stellen. Die Bilanz am 
Ende des ersten Wettkampftages konnte 
sich sehen lassen. Die TSG Turnerinnen 
erreichten Platz 3 in einem Feld von 12 
startenden Mannschaften. In der zweiten 
Runde, in leicht veränderter Besetzung, 
wollten die Mädchen dieses Ergebnis  
bestätigen. Nach guten Übungen, insbe-
sondere am Sprung und am Stufenbarren, 
reichte es in der Tageswertung sogar für 
den zweiten Platz. Nach der Addition der 
beiden Gesamtergebnisse konnten die 
Turnerinnen ebenfalls das Treppchen be-
steigen und die Bronzemedaille mit nach 
Hause nehmen.

Ein großer Dank an unsere fleißigen 
Kampfrichter, ohne die eine Teilnahme an 
den Wettkämpfen nicht möglich ist.

Vera Gottschalk

V.l: Fiona, Rebekka, Sophia, Luisa, Jana V.l.: Maleen, Emma, Nives, Lucy, Juli
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Vorne v.l.: Shanice, Iris, Annie, Shirin, Lena;  hinten v.l.: Lisa, Natalie, Helena, Annik, Kathi, Svea

V.l.: Cécile, Jasmin, Julie, Sinje, Mathilda, Valerie
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Turnen Yoga am und auf dem Stuhl

Turnen Yoga jetzt im Gesundheitsraum II

Beim Seniorentag im Darmstadtium am 
2. September konnten Interessierte „Yoga 
am und auf dem Stuhl“ als Angebot der 
TSG kennen lernen.

Diese Übungsform ist für alle Menschen 
interessant, die nicht auf die Matte bzw. 
auf den Boden wollen, aber dennoch von 
den vielfältigen Wirkungen der Yoga-Pra-
xis profitieren möchten. Im neugestalte-

ten Gesundheitsraum II gibt es „Sitzyoga“ 
taugliche Stühle! 

Wer Interesse an einem nachmittäglichen 
Angebot hat, meldet sich bitte bei Frau 
Dingeldein in der Geschäftsstelle.

Bei ausreichender Teilnehmerzahl wird 
ein Schnupperkurs gestartet.

Alexandra Diefenbach

Seit September diesen Jahres finden alle 
Yoga–Kurse im neugestalteten Gesund-
heitsraum II statt.

Dadurch ergibt sich die Möglichkeit, die 
Gruppen zu vergrößern.

YOGA der Lebensenergie verbindet die 
Erkenntnisse der traditionellen chinesi-
schen Meridianlehre mit denen der  in-
dischen Bewegungskunst verschiedener 
Stilrichtungen.

Interessierte jeden Alters sind nach Ab-
sprache zur Schnupperstunde willkom-
men!

Die Kurse finden montags von 10:30 
Uhr bis 12:00 Uhr, beziehungsweise mitt-
wochs und donnerstags von 19:30 Uhr 
bis 21:00 Uhr statt. Bei Interesse wenden 
sich bitte an Alexandra Diefenbach, Tele-
fon (0 61 51) 47 11 7

Alexandra Diefenbach
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Der Sportverein am Woog www.tsg-1846.de

Spendenkonto der Darmstädter TSG 1846

Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt
IBAN DE14 5085 0150 0016 0021 78

BIC HELADEF1DAS

Für die Ausstellung einer Spendenquittung teilen Sie der Geschäftsstelle 
bitte Ihren Namen und Ihre Anschrift mit.



Leichtathletik Erfolgreich beim Darmstädter Stadtlauf 

Kinder und Jugendliche: Zahlreich und 
erfolgreich beim Darmstädter Stadtlauf

Beim diesjährigen Stadtlauf war die TSG 
wieder zahlreich vertreten und es lassen sich 
folgende Ergebnisse festhalten: Beim Entega 
Bambinilauf über 1.300m lief Ezra Ukrainc-
zyk mit einer hervorragenden Zeit von 06:06 
Minuten als insgesamt 4. der M8 ins Ziel. 
Auch Johannes Hallet (06:51), Karim Trieb 
(06:55), Lasse Fuchs (07:12), Julian Buch 
(07:42) und Sinan Naziri (08:41) erzielten in 
ihren Altersklassen gute Ergebnisse.

In der Sport Hübner Schüler-Challenge 1 
überzeugte Simon Gallasch mit Rang 36. vom 
Gesamtlauf über die 2.000m in einer ausge-
zeichneten Zeit von 07:45 Minuten – Er wur-
de somit 13. in der M13. Die Schwestern An-
tonia und Lena Babin liefen exakt gleichzeitig 
mit 09:37 Minuten im Ziel ein und erzielten 
so einen tollen 7. Platz in der W15.

Auch in der Echo Schüler-Challenge 2 
(ebenfalls 2.000m) gibt es viele Erfolge zu 
verbuchen: Lukas Dimitrov (08:36), Levi 
Fuchs (08:49), Ludwig von Blohn (09:20), 

Niklas Geiger (09:57), Kaja Klingbeil (09:57), 
Marlene Winetzhammer (09:59), Siri Neuber 
(10:08) und Clara Maier (10:11) waren flott 
unterwegs.

In der Sparkasse Men’s-Challenge erziel-
te Aaron Buchholz mit 23:08 Minuten über 
die 5.000m einen sehr guten 15. Platz in 
der MJU18. Lea Fuchs erzielte in der Riese & 
Müller Women’s-Challenge den 13. Platz in 
der WJU18 mit einer Zeit von 31:23 Minuten 
ebenfalls über die 5.000m Strecke. Familie 
Fuchs war auch in diesem Jahr wieder gut 
vertreten und konnte  mit dem 4. Familien-
mitglied, Anton Fuchs, einen weiteren Erfolg 
über die 5.000m erzielen: In 24:06 Minuten 
überquerte er die Ziellinie und wurde somit 
31. der M50 in der Braustübl Masters-Chal-
lenge.

Auch im Training lassen sich nun wieder 
viele neue Gesichter blicken: Wir nutzen die 
letzten schönen und wärmeren Tage auf dem 
großzügigen TSG Außensportgelände und 
freuen uns über alle „Schnupperer“ und Neu-
zugänge! 

                   Anna-Katharina Sauermilch
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Leichtathletik Termine

Leichtathletik Bewegung: Vielfalt oder die Lust am Probieren

Jeden Mittwoch bietet die Leichtathle-
tik-Abteilung ein Bewegungsangebot an, bei 
dem vor allem die Vielfalt im Vordergrund 
steht. Bei der „Gymnastik mit Kleingeräten“ 
werden wesentliche Muskelgruppen auf ver-
schiedenen Wegen angesprochen. Bewegung 
soll Spaß machen und die Möglichkeiten des 
eigenen Körpers sollen auf immer wieder 
unterschiedliche Weise erprobt werden kön-
nen. Stärkung ist dabei ebenso wichtig wie 
Dehnung und Lockerung.

Wer will, kann vor der Gymnastik auch noch 
einen Ball in die Hand nehmen. In einer klei-

nen Gruppe wird Freizeitprellballl gespielt 
– eine ganz andere Form der Bewegung. Die 
einzige Voraussetzung  ist der Spaß am Spiel.

Bei beiden Angeboten sind alle Interes-
sierten ab ca. 50 herzlich willkommen. Aus-
schlaggebend ist aber ganz die eigene Ge-
sundheit und Fitness – egal welchen Alters.

Mi, 17:45 – 18:30: Freizeitprellball (Felsing-
halle/Gymnastikhalle)

Mi, 18:30 – 19:30: Gymnastik mit Kleinge-
räten (Felsinghalle/Gymnastikhalle)

 
Katja Glock
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Sonntag, 8.10.2017, Herbstwanderung
Wir treffen uns um 10.20 Uhr am Haupt-

bahnhof, Platz 11, zur Wanderung auf dem 
Kühkopf. Der Bus K 62 nach Riedstadt/Er-
felden fährt um 10.37 Uhr ab.

Montag, 4.12.2017, Adventsfeier
Um 18 Uhr in der Vereinsgaststätte
                     

Anne-Lotte Kreickemeier

Kanu Skifreizeit der Kanu-Abteilung, Januar 2018

Die Skifreizeit wird kommendes Jahr 
wieder im Chalet La Cordée, La Roche 
(bei La Plagne), Rhône-Alpes, Frankreich 
stattfinden. 

• Abfahrt: Sa, 6.1.18, 7:30 Uhr
• Abreise: Sa, 20.1.18, ab 9:30 Uhr
• Oder nur eine Woche!

Zu den Preisen: Es sind enthalten Hin-/
Rückfahrt, Unterkunft, Verpflegung. 
Skipässe kommen dazu je nach Wunsch, 
Skigebietsgröße und Alter von 217€ (6T/
La Plagne) bis 542€ (13T/komplett).

Kosten für alles exkl. Skipass: ~ 220,– € 
(1 Woche) ~ 415,– € (2 Wochen)

Zu Preisen bezüglich Skiausrüstung 
(Schuhe, Skier, Stöcke) bitte mich anspre-
chen! Die Ausrüstung muss vor Ort gelie-
hen werden, aber ich habe entsprechende 
Preislisten zur Hand.

Hier noch ein paar Online-Infos:
Das Haus: http://carine.jeanlouis.free.fr
Das Skigebiet: http://www.la-plagne.

com
Es sind noch Restplätze frei, insbesonde-

re in der zweiten Woche!                     
Robert Zirrgiebel



Fuchsjagd
Am 22.10. findet die Fuchsjagd statt. Wir lassen die Fuchsjagd am Zeughaus neben 

dem Jagdschloss Kranichstein starten.                   Lena & Sven
 
Jugendversammlung

Liebe Jugendliche, am Mittwoch, den 1.11. treffen wir uns nach dem Training im Schul- 
und Trainingsbad zu unserer jährlichen Jugendversammlung.

Wir wählen den Jugendvorstand neu und tragen unsere Ideen zur Gestaltung unserer 
Kanujugend zusammen. Eine ideale Gelegenheit für euch, eure Ideen und Meinungen 
einzubringen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.                  Sandra Lang

Adventsfeier
Am 9.12. ab 15:00 Uhr findet unser Adventsnachmittag statt. Ihr seid alle, Kinder und 

Jugendliche auch gerne mit Eltern, eingeladen. Bei der JHV hängt wie immer eine Liste 
zum Anmelden im Bootshaus aus.                 Bärbel Rüttger

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, wir laden Euch zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des 

Abteilungsvorstandes am Samstag, 4.11.2017 um 15 Uhr ins Bootshaus in Erfelden ein. 
Im Anschluss an die Versammlung gibt es wie immer einen Imbiss.

Katharina Zirrgiebel
Weitere Termine

• Sa., 14.+28.10.  Herbst-Arbeitsdienst
• So, 5.11.  Seniorentreffen mit Mittagessen
• So, 10.12.  Eisvogelfahrt

Kenterrollentraining
Ab sofort immer mittwochs. Treffen ca. 16:20 Uhr zum Holen der Boote. Wasserzeit 

16:45-17:45 Uhr. In der zweiten Trainingszeit um 20:45-21:45 Uhr steht voraussicht-
lich nur eine Bahn zur Verfügung. Der erste Termin ist noch nicht bekannt.
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Kanu Termine

Unser festlich geschmückter Christbaum Gemütlichkeit am offenen Kamin



Kanu 90 Jahre Kanu-Abteilung – Impressionen

Die Kanuabteilung der TSG wurde 90 Jah-
re alt. Am 24. Juni haben wir dieses Jubi-
läum bei schönstem Wetter mit einem rau-
schenden Fest gebührend gefeiert. Neben 
Vertretern der lokalen Politik und der Ka-
nusportverbände waren auch die Vereine 
aus der Nachbarschaft „mit im Boot“.

So durften wir den Darmstädter Bürger-
meister Rafael Reißer und seinen Riedstäd-
ter Amtskollegen, Bürgermeister Marcus 
Kretschmann, sowie die 1. Vorsitzende der 
Erfelder Feuerwehr Miriam Keil begrü-
ßen. Aus den eigenen Reihen waren der 
TSG-Vorstand, vertreten durch Karl-Heinz 
Isselmann und das Ehepaar Nikolaus, so-
wie Freunde aus der Karneval-Abteilung 
gekommen.

Die große, überdachte Bühne bot für die 
Grußworte, Ehrungen und Auszeichnun-
gen einen schönen Rahmen. Für eine sprit-

zige Abkühlung bei dem heißen Wetter 
sorgte ein ganz besonderes Rennen: Immer 
jeweils zwei Tretboote maßen sich auf ei-
ner Strecke vom Bootssteg bis zur Brücke 
in Schnelligkeit.

Abends kam mit der Band „Missi Chrissi 
and the Sonic Brothers“ gute Stimmung auf. 
Kulinarisch verwöhnte uns „der Chef per-
sönlich“ – die Metzgerei und Partyservice 
Georg Volz aus Darmstadt. Die Festschrift 
ist auf kanu.tsg-1846.de und im Bootshaus 
erhältlich.

An dieser Stelle sei ein herzlicher Dank 
an den Festausschuss (André Fuchs, Tho-
mas Oerder, Bärbel Rüttger und Robert 
Zirrgiebel) und die vielen fleißigen Helfer 
ausgesprochen. Die Organisation klappte 
wunderbar und erfreute an vielen Stellen 
mit großer Liebe zum Detail. Vielen Dank! 

Sandra Lang
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Ein Zufallsfund wird zum Aushängeschild

Spaß auf dem Tretboot

Gute Stimmung mit der Band

Robert Zirrgiebel als Rennleiter
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Erweiterter Vorstand
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1. Der Geschäftsführende Vorstand
Vorsitzender: Karl-Heinz Isselmann
Erster Stellvertreter: Helmut Nikolaus /
Sport u. Öffentlichkeitsarbeit
Zweiter Stellvertreter: Heinz Schneemann / Finanzen
Schriftführerin: Bärbel Rüttger (kommissarisch)
2. Die Fachwarte

Außenanlagen: Günter Blessing
Gebäudewart: NN · Infrastruktur: NN
Pressewart: Helmut Nikolaus
Rechtswart: Claus Thomas Nicolay
Veranstaltungswartin: Sieglinde Nikolaus
Vorsitzender Jugendausschuss: Maurice Rochau
3. Die Vorsitzenden der Abteilungen

Hannelore Nippert  18.10.1922
Kurt Maul   19.12.1927
Liesel Leißler  23.10.1932
Horst-Andreas Krapp  08.11.1932
Dorothea Seitz  10.11.1932
Clemens Wagner  05.12.1932
Elfriede Schreiber  18.10.1937
Rosemarie Keil  26.10.1937
Margarete Bitsch  06.11.1937
Friedel Hof  13.11.1937
Gertrud Mechlenburg 05.12.1937
Rudolf Schmitt  07.12.1937
Veronika Frantz  30.12.1937
Eleonore Wroblewski  31.12.1937
Gerhard Batz  13.11.1942
Karin Cornelius  08.12.1942

Gerhard Dörnberger  09.11.1947
Petra Nabert-Schmidt 12.11.1947
Angelika Buchholz  20.10.1962
Ingmar Melchert  30.10.1962
Carmen Volz  23.11.1962
Karin Reimer  02.12.1962
Eike Schäfer  07.12.1962
Beate Sinner  13.12.1962
Kerstin Göckel  18.01.1967
Andrea Steiger  06.11.1967
Katja Glock  28.11.1967
Michael Auel  17.12.1967
Thekla Weck  29.12.1967

Falls Sie an dieser Stelle nicht genannt werden 
möchten, wenden Sie sich bitte an den Vorstand!

VON KIETZELL SPINNLER 
PARTNERSCHAFT STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT MBB 

Eberstädter Marktstraße 18 Telefon 06151 9554-0
64297 Darmstadt-Eberstadt Fax 06151 9554-30
www.vonkietzell-spinnler.de info@vonkietzell-spinnler.de

Mehr als Steuern und Buchhaltung …

IHR ERFOLG IST UNSER ZIEL
 
Rechtzeitige Beratung zur betriebswirtschaftlichen Situation, sorgfältig 
vorbereitete Bankgespräche und die Planung von Liquidität und Steu-
erzahlungen sichern Ihre zukünftigen Ergebnisse. Wir bieten Ihnen ein 
umfassendes Angebot an Dienstleistungen, um Ihren Erfolg dauerhaft 
zu sichern. 
 

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin – wir sind für Sie da.
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Wir mögen’s beweglich! Darum freuen  
wir uns, dass wir so viele tolle Projekte  
in der Region unterstützen dürfen: in  
den Bereichen Kultur, Nachbarschaft, 
Schulbildung – und Sport.
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